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Standiede

bei Der Veerdigung
des teiland

Hodhwohlgebohrnen Hevrn
Herrn

Carl Auguff son Gerddore,

Shro Churfiieftl, Durchl, ju Sadyfen Hochbeftalt gerwes
fenen Cabinets- und Kriegs s Minifters, wivklichen Ge:
nevals der Snfantevie, Chef des Jngenicurcorps, and)
Dyivectors aller Milicaivs und Civilgebaube,
als Derfelbe den 16 Februar 1787
mi¢ allen militaivifchen Ehrenbegeugungen beerdiget wuede,
gehalten
vou .
Honf Kavl Heinvidy von Trautfchen,

Major der Infanterie und Plagmajor
in Dresden.

Sum Veften einiger Avmen,

Bn finden im QUdbref - Comeoir und in RNichters Biidyerlaben
auf ber grofen Frauengafe bem RKlepperbeinfchen
Gerdlbe gegennber.

ISR P -
Gepructe in der Ehurfl, Hofbuchdoructeren,
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%ie groff, foie feierlich ift diefer Tag — aber
autch foie fraurig fiiw uns olle — da i
cinert Der grdfiten Manner unfers Seitalters die
lete ©hre, Die lefite Plicht evgeigen’

S, Epcelleny der wepl, Hodhiohlaeb, Herr)
Hevr Savt Yuguft oon Gersdorf, Ihro Chur:
fifil, Durchl, 3u Sachfen beftellt gemefener a-
Binets - tnd Kricodminifer, toiwflicher @eneral
der ynfantevie, Chef des Sngenicurcorps, aucd
Divector aller Militaiv: und Cipilgebande — iff
ung den ten Febr., diefes Jahres nadh dem il
fen Des Allmachtigen duvd) dew Tod entrifien
worden, :
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I Jahr 1705 aus einem der alteffen und
edelfien Gefehlechter der Oberlonfig entfprofen,
por der RNatur mit Cenie der etfien Gedfie be-
glikt, teldyen ev durch Eelernung der grind-
lichften TWiffenfchaften anf ALademien Glang und
Stavfe evtheilt — Betvat ¢ im Jahr 1730 die
Eriegerifche Loufbahn.

Bon der Natur gang sum grofiet Mann ge-
fchaffen, twar unevfchittterlicher SMuth wnd rubige
Standhaftigleit in jeder Gefahr der Grund Sei-
nes crhabenen Chavackters,  Diefes geigte er in
Denent Felogiigen i Pohlen und am Hhein, de-
nen €r als Frepmwilliger bepmwohnte — diefes
seigte € in der Belagerung von Prag, wo Sy
als Anfithrer eines Grenadier Bataillons,  dex
eefic auf ver Sturmleiter war, Seinen Gene-
val und cine Menge neben fich fallen fah — und
bochy ben Wall mit Seinen Grenadieven be:
hauptete, — Diefed seigte E an der Spific des
tapfern Jegiments Lavier, - weldhes heute die
Ehre geniet feinen ehemaligen Chef, der ¢s fo
oft an Den Feind gefirhet, die lekte PHicht ju
Ieifien,

31 der Schlacht bey Trautenou, o faft
alle Officiers diefes NRegiments getddtet oder vev-
wundet wurdén, jecfhmetterte auch §hn eine
feindliche Kugel die Schulter; alfein Sein Hel:
- Denmuth verlicB Jhn nicht — Sy evtheilte nod
' chiver
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fchiver derrorndet die ndehigen Befehle und gab
fecnady nody eine Betradhiliche Summe ju Ber=
pflegung dev Wertpundetert

Befarmt durch dag grdfite Seiner wifjen-
fibaftlichen Talente, erhiclt dev Hodfecliae im
Nahr 1763 dag Jugenieurcorps, ey weldhim
e den Anfang Seiner Militaiedienfte gemadh
batte,

Wie viel gefchictte Manner unter Seinet
meifen Fihrung hicr gebildet worden; in weldern
Grad fich diefes verdienfoolle Corps mit jeden
anderns meffen famn, ift ju befannt, a5 daf miv
Hiceiiber rioch etiwas su fagen bvig Bliede. Eben

‘Dicfes Corps empfindet in feiner Seele, AR ed in

Dicfem feinen ruhmonilen Ehef, audh feineirSater
perlohren,

Unfer weifer Churfiv(t von dem aunferordent:
fichen Werth e Hochfeeligen Wbersenst, waplte
S§bn endlich 1776 ju dem erhabenen Poften iz
nes Cabinets- und Sriegsminifters, und bechree
Shym bis an Seinem Tod mit den untritglichiten
Senntpeichen feiner chtung und feined gnanigern
Wertrouens,

Kricgsmdanner! — von diefem Seitpunte
at — ward G unfer cigentlicher Vater! —
Si%er unter una fand nicht Denfelben in Jhm? —
Den weifeften gevechteffen Menfchenfrennd sunt

% N
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Bevforger 3t Gaben, weldyes Gk ift dieh! —
1nd Ddicfer grofe Mann iff uns entriffen! —
Stonnte das wohl Kleinmuth heiffen ;e dag
gefraplte Hry ves Kricgers von biefen Empfin-
oungen berwegt, Thrdnen in die Augen prefite ? —
FRein; wir wollen diefe Thrdanen nicht verbergen,
mie flofen fie gevechter!

So diente diefer grofic Mann tweit (ber eify
halbes Jahrhundert feinem Fhvfen und feinem
Baterlande mit der erpeobiefen Tapferfeit, Weis-
Beit und Treue, und fo Haben wir Fhn als Held
und ald Staatdmann bemwundert,

Aber welcher glingende Theil Seines Cha:
vackterd bleibt ung nod) ibrig? — Zretet auf
ihr Avmen und Diwftigen, die ihr eud) fhime es
jufein. — AWer Bat eudy oft in der Stille, oft
euch felbf unbeouft, unterfiifer? — Irefef
aufibr edlen Jimglinge, die Ev dem BVaterlande
41t brauchbaren Diencen erjoq — twen Habt ihr
Diefes yu perdanfen? Hier diefem erhabenen Men-
fehenfresnde, der gang nach dein Iillen Gottes,
Das gudfite und eyfie feiner Gebothe, die Ciebe bes
Machften in dem gridften Maake erfirllte und Ciche
und Woblthun um fich her verbreitete!

Lobredner ferden oft der Schimeicheley vey-
dachtig: Allein wo dag von der gangen Nation
aneefanuge BVerdienft in feinem vollen Eichte glanyt,
fbeich
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fovicht bie Tabrheit durch fich felbfF, und fie Eaiin
durdy die vouhen Worte eines unter den Waffer
grau gesoordiien Kriegsmannes eher ju wenig alg
3u viel fogen, |

Diefe TWabrheit ivitd noch einft itt den Anna:
ferr unferd Waterlandsd bewweifen — daf Sachien
in demm Hochfeel. einen feiner groften Manuet be:
feSen Der i einent hohen Grad IBeisheit, Tas
pfecteit, Gelehrfameeit und Menfchenlicbe in fich
vereinige,

Seinter wahren Tugenden glinckliched e
fithl verbreitete Heitevkeit und NRube iiber Stine
Seele. . Bis in das hidchite Alter unter den grof-
ten Schiadyen ded Corpers, blicd Sein Geift
bep diefer Heiterfeit — und fo fithree Ev vas
ftille Sebent eines wabrern Weifen bey der thatig:
ften AvbeitfomPeit Bis an den feBten Augenblick
Geines fchonen Cebend. -~ v hatte daffelbe auf
81 Jahr 10 Monat und 10 Tage gebracht, als
veflen thatiger Geift nnvermertt und fanft hintber
in jene Seeligbeit fhlummerte, die Jhm der
Sdhdpfer nach der Grdpe Seiner Tugenden ge:
i beftimme hot,

Grof bleibt 1nde Sein Wevluft fie den
Ctaat, fir und alle und befonders fir Denjeni-
gent, der dasg Gluck hatte um Seine Perfon ju
fepn und gegen Den der Hoghfeelige die Grbpe

Seince
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Seiner Liche auch noch in Seinenm leften il

len geyeigt hat,

Stets foll uns dag Angedentent diefes gropers
Manes heilig fein! — fiets mitfje Ev dev Nad)-

foelt sum Mufter dienen! unsd den efvigen NRath:'

fehlisflens dev Bovfehung su untermerfen ift unfee
PHlicht; und miv bleibt hicr nichts weiter ju fagert
1brig, ol8 dap idh jufol 9¢ micines erhaltenen Auf-
trags Ihnen alleveits fite die dem Hochfeeligen
erpeigte lete €hre den gehorfomfien Dant ab-
ftatte.

| &4 l‘v“ ~
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Stanbiede

bei Der Veevdigung
ded teiland

Hodwohlgebohruen Heren
Herrn

Carl Anguff von GerdDOS,

Soro Churfiieftl, Duedl. ju Sadhfen Hodybeftalt gewes

fenen Cabines- und Kriegss Minifters, wicflichen Ge:

nevals der Snfantecie, Chef des Jngenicurcorps, and)
Djivectors aller Militairs und Civilgebaube,

als Derfelbe den 16 Februar 787
mit ollen mititaivifchen Ehrenbeseugungen beerdiget wurde,

gehalten
pon
©

SHanf Kael Heinvidy von Trautfchen,

IMajor der Infanterie und Plagmajor
in Dresben.

Jum Beften einiger Avmer

Ru finben im QUdbrei - Comtoir nud in RNichters Biicheelaben
auf der grofien Krauengafe bem Riepperbeinfhen
Gerodlbe gegeniiber.

gwﬁﬁeﬁﬁw @
Gepructt in der Ehurfl, Hofbuchdructerey.




	Standrede bei der Beerdigung des weiland Hochwohlgebohrnen Herrn Herrn Carl August von Gersdorf, Jhro Churfürstl. Durchl. zu Sachsen Hochbestalt gewesenen Cabinets- und Kriegs-Ministers, würklichen Generals der Infanterie, Chef des Ingenieurcorps, auch Directors aller Militair- und Civilgebäude, als Derselbe den 16. Febraur 1787 mit allen militairischen Ehrenbezeugungen beerdiget wurde
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